
27. August 2024

„Leon Goretzka bleibt beim FC Bayern:
Wechsel zu früh?“

Leon Goretzka hat eine Anfrage des MLS-Klubs Charlotte
FC abgelehnt. Der Bayern-Star möchte weiterhin auf
höchstem Niveau in der Champions League spielen.

München – Der 29-jährige Leon Goretzka, Mittelfeldspieler beim
FC Bayern München, befindet sich in einer ungewissen Lage.
Gewöhnlich gilt der Spieler als eine Schlüsselfigur, doch jüngste
Entwicklungen werfen einen Schatten auf seine Zukunft im
Verein. Max Eberl, Sportvorstand des FC Bayern, hatte vor
einigen Wochen die Situation um Goretzka angesprochen und
angedeutet, dass es möglich sei, dass der Spieler den Verein
verlässt. „Extrem groß“ sei die Konkurrenz im Mittelfeld, was
Goretzka mit Sicherheit spüren muss.

Beim ersten DFB-Pokalspiel gegen den Zweitligisten Ulm wurde
Goretzka nicht einmal berücksichtigt und musste das Geschehen
von der Tribüne aus beobachten. Diese Erfahrung ist für einen
Spieler seines Kalibers schmerzlich. Dennoch stand er in einem
anschließenden Testspiel gegen Grasshopper Club Zürich wieder
auf dem Platz, was zumindest einen Hoffnungsschimmer für
seine Zukunft bietet. Doch wie sieht seine Perspektive beim FC
Bayern im Moment wirklich aus?

Kein Wechsel in die USA geplant

Gerüchte um einen Wechsel zu Charlotte FC in der Major League
Soccer kamen auf, jedoch lehnte Goretzka das Angebot ab. Laut
Berichten des Bild-Podcasts „Bayern Insider“ war sein Grund
dafür klar: Der Spieler möchte weiterhin auf höchstem Niveau in



der Champions League aktiv sein. Ein Wechsel in die USA
scheint für ihn also noch nicht in Frage zu kommen. Goretzka ist
noch jung genug, um sich auf dem europäischen Markt
behaupten zu können, und ein frühzeitiger Wechsel hätte
möglicherweise die Karriere in Gefahr gebracht.

Das Beispiel von Marco Reus, der vor kurzem von Borussia
Dortmund zu Los Angeles Galaxy gewechselt ist, lässt sich nicht
auf Goretzka übertragen. Während Reus‘ Wechsel in einem
anderen Lebensabschnitt seiner Karriere stattfand, ist Goretzka
noch im besten Fußballeralter und hat den Anspruch, weiter auf
höchstem Niveau zu spielen.

Berichte besagen zudem, dass Goretzka gelassen bleibt und sich
entscheidet, die Lage beim FC Bayern bis zur Winterpause zu
beobachten. Er ist sich offenbar bewusst, dass der
Trainerwechsel, der im Juli mit Vincent Kompany stattfand,
möglicherweise auch seine Situation beeinflussen könnte. Der
Belgier ist bereits der fünfte Trainer, der seit 2019 am Ruder des
Rekordmeisters steht, und Veränderungen könnten auch neue
Perspektiven für Goretzka bringen.

Vertragssituation und Abwarten

Sein aktueller Vertrag beim FC Bayern läuft bis 2026, und
Goretzka scheint entschlossen, die Dinge nicht überstürzt
anzugehen. Er könnte die Zeit nutzen, um die Entwicklung des
Teams unter Kompany zu beobachten und seine Rolle im Verein
zu evaluieren. In einer so wettbewerbsintensiven Umgebung, in
der die Konkurrenz um die ersten Plätze hart umkämpft ist, wäre
es wichtig, gut informiert Entscheidungen zu treffen.

Goretzka ist nicht nur ein talentierter Spieler auf dem Platz,
sondern auch jemand, der überlegt und strategisch handelt,
wenn es um seine Karriere geht. Die Situation, in der er sich
befindet, könnte für viele andere Spieler frustrierend sein, aber
Goretzka hat die Ruhe bewahrt und wartet die Entwicklungen
ab. Es bleibt abzuwarten, ob sich im Winter neue Möglichkeiten



für ihn ergeben oder ob er weiterhin Geduld zeigen muss.

Die Fußballwelt beobachtet gespannt, welche Entscheidungen
der gebürtige Bochumer für seine Zukunft treffen wird. Klare
Ansprüche hat er, aber ebenso eine kluge Strategie, die ihn
weiterhin auf dem Radar großer Clubs halten könnte.

Um die aktuelle Situation von Leon Goretzka beim FC Bayern in
einen größeren Kontext zu setzen, ist es wichtig, die Entwicklung
des Spielerkaders und dessen Einfluss auf die Teamdynamik zu
betrachten. In der letzten Saison forderte Bayern einige
Rückschläge durch Verletzungen und Formschwankungen, die
den Druck auf Spieler wie Goretzka erhöhten. Im Sommer 2023
kamen mehrere hochkarätige Neuzugänge, die den
Konkurrenzkampf im Mittelfeld weiter verschärften. Goretzkas
Position war dadurch gefährdet, was zu spekulativen
Kommentaren über einen möglichen Wechsel führte.

Ein weiterer Aspekt, der die Situation von Goretzka beeinflusst,
ist die allgemeine Strategie des FC Bayern, die sich in den
letzten Jahren zunehmend auf die Förderung junger Talente
konzentriert. Diese Strategie führte dazu, dass etablierte Spieler
wie Goretzka vor der Herausforderung stehen, ihre Rolle im
Team neu zu definieren.

Aktuelle Kaderplanung und Leistungstrends

Die Kaderplanung beim FC Bayern wird kontinuierlich von der
Vereinsführung und dem Trainerteam evaluiert. Unter Kompany
wurde ein klarer Fokus auf Spielstil und Taktik gelegt, die
möglicherweise nicht optimal zu Goretzkas Stärken passen. In
dieser Saison hat der FC Bayern eine Reihe von überzeugenden
Leistungen gezeigt, insbesondere in der Offensive, was zu einer
gewissen Unsicherheit in defensiven Positionen, einschließlich
Goretzkas, geführt hat.

Statistiken zur Spielerleistung belegen, dass Goretzka in der
vergangenen Saison oft nicht in der Anfangsformation stand und



seine Spielminuten im Vergleich zu den Vorjahren
zurückgegangen sind. Diese fielen mit dem Aufstieg von
Spielern wie Joshua Kimmich und den Neuzugängen zusammen.
Solche Veränderungen können für einen Spieler frustrierend
sein, besonders wenn man bestrebt ist, sich weiterhin auf
höchstem Niveau zu beweisen.

Zukunftsperspektiven für Goretzka

Die kommenden Monate könnten entscheidend für Goretzkas
Karriere sein. Der 29-Jährige hat sich aktuell entschieden,
abzuwarten und die Dynamik im Team zu beobachten, bevor er
eine definitive Entscheidung über seine Zukunft trifft. Er wird
wahrscheinlich bis zur Wintertransferperiode beobachten, ob
sich seine Einsatzzeiten erhöhen oder ob Kompany seine
Spielstrategie anpassen wird. 

Einer der Schlüsselfaktoren für Goretzkas Entscheidung wird die
Leistung des Teams unter Kompany sein. Sollte der FC Bayern
weiterhin in der Champions League erfolgreich sein und eine
starke Saison spielen, könnte dies Goretzkas Position im Kader
stärken. Andernfalls könnte er gezwungen sein, ernsthaft über
einen Wechsel nachzudenken, um seine Karriere
aufrechtzuerhalten.
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